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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer:	 03834/8951-0	
Faxnummer:	 03834/8951 -99 und 8951-49	

LVB	 895110	 Frau Dr. Haack	
Sekretariat	 895111	 Frau Köpnick	

Hauptamt:			 
Schulen/Versicherungen	 895143	 Frau Mittag	
Lohn/Gehalt	 895113	 Frau Baumgard	
Protokollbüro	 895114	 Frau Buutz	

Ordnungsamt:			 
Leiter	 895120	 Herr Burgas	
Sachbearbeiter	 895121	 Herr Falk	
Meldestelle	 895122	 Frau Rockoff	
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895153	 Frau Bratner	
Fax	 895129		

Bauamt:			 
Leiter	 895130	 Frau Neumann	
Sachbearbeiter	 895131	 Herr Gaedtke	
Sachbearbeiter	 895132	 Frau Keil	
Liegenschaften	 895133	 Frau Volkmer	
Pachten	 	 	
Fax	 895139		

Kämmerei:			 
Leiter	 895140	 Frau Schröter	
Sachbearbeiterin	 895141	 Frau Sametzki	
Steuerangelegenheiten	 895142	 Frau Termünde	
Wasser- und Boden-	 	 	
verband/Mieten	 	 	
Sachbearbeiterin	 895118	 Frau Seelmann	
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt	

Kassenleiter	 895150	 Frau Walz	
Sachbearbeiter	 895151	 Frau Kaulfuß	
Vollstreckung	 895152	 Frau Zahn	
Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 	 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Gemeinde Dersekow
Der Bürgermeister 
im Amt Landhagen

Berichtigung

2. Änderung Flächennutzungsplan 

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung Dersekow hat den Beschluss für die Auf-
stellung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans sowie einen 
ergänzenden Beschluss auf den Sitzungen am 26.5.2010 und am 
12.08.2010 gefasst.
Der Flächennutzungsplan soll in 3 Bereichen geändert werden.
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Teilfläche 1:
Erweiterung des bislang raumordnerisch ausgewiesenen Eignungs-
raumes zur Errichtung von Windenergieanlagen westlich von Jo-
hannisthal.

Teilfläche 2:
Erweiterung der Gemeinbedarfsfläche zur Errichtung einer neuen 
Kindertagesstätte.

Teilfläche 3:
Ausweisung einer Fläche westlich des Geltungsbereiches des Be-
bauungsplans Nr.: 3 „An der Waldstraße“ zur Errichtung einer 
Reithalle.

Als gesonderter Teil der Begründung wird ein Umweltbericht erar-
beitet.
Weitere bisher vorliegende Unterlagen können zu den Sprech-
zeiten im Amt Landhagen/Bauamt, Theodor-Körner-Straße 36, 
17498 Neuenkirchen eingesehen werden.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu 
unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 
geben.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird
am Donnerstag, dem 01.09.2011
um 18:00 Uhr
im Landhof Dersekow, Straße der Freundschaft 5 in Dersekow
durchgeführt.

25.07.2011

Bekanntmachung der Wahlvorschläge  
für die Wahl des Bürgermeisters  
in der Gemeinde Dersekow
Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen hat auf seiner Sitzung 
am 07.07.2011 folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde 
Dersekow

Die Bewerber der Wahlvorschläge der lfd. Nr. 1 - 2 haben keine 
Erklärungen nach § 16 Abs. 8 LKWG M-V (Unvereinbarkeit Amt 
und Mandat) abgegeben.
Beide Bewerber erklärten nach § 66 Abs. 1 Satz 2 LKWG M-V, 
keine Tätigkeit für die Staatssicherheit der Deutschen Demokra-
tischen Republik ausgeübt zu haben.

Neuenkirchen, den 08.07.2011

gez. Bratner 
Amtswahlleiterin

Wahlbekanntmachung
Am 04. September 2011 finden
-	 die Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern,
-	 Kommunalwahlen und
-	 zeitgleich Bürgerentscheid über den Namen des Landkreises 

statt.
Gewählt werden in den Gemeinden des Amtes Landhagen
-	 der Landtag von Mecklenburg-Vorpommern
-	 der Kreistag
-	 die Landrätin/der Landrat
-	 der Bürgermeister in der Gemeinde Dersekow.
Abgestimmt wird über den Namen des Landkreises. 
Die zeitgleichen Wahlen und der Bürgerentscheid dauern von 

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Die Gemeinden des Amtes Landhagen bilden die nachfolgend auf-

geführten Wahlbezirke und gehören für die 
-	 Landtagswahl zum Wahlkreis 29 - Ostvorpommern I und 
-	 für Kommunalwahl zum Wahlbereich 3 des Landkreises Süd-

vorpommern.
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	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
spätestens am 13.08.2011 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
wahlberechtigte/abstimmungsberechtigte Person wählen/
abstimmen kann.

2. 	 Der gemeinsame Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses für die Landtags- und Kommunal-
wahlen und den Bürgerentscheid um 18:00 Uhr im Amt 
Landhagen, Theodor-Körner-Straße 36, Versammlungs-
raum zusammen.

	 In der Gemeinde Dersekow werden die Briefwahlergebnisse 
für die Kommunalwahlen (einschließlich Bürgerentscheid) 
zusammen mit den Urnenwahlergebnissen im Wahlbezirk 
festgestellt.

3.	 Jeder Wahlberechtigte/Abstimmungsberechtigte kann nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirkes/Abstimmungsbe-
zirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis/Abstimmungs-
verzeichnis er eingetragen ist.

	 Den Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten wird emp-
fohlen, zur Wahl/Abstimmung ihre Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass mitzubringen, da sie sich 
auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszu-
weisen haben. Für die Teilnahme am Bürgerentscheid ist die 
Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses 
zwingend vorgeschrieben.

	 Die Wahlbenachrichtigung verbleibt beim Wahlberech-
tigten. Sie ist im Falle einer Stichwahl erneut dem Wahlvor-
stand vorzuzeigen.

	 Jede wahlberechtigte Person erhält für die Landtagswahl 
und für die Kommunalwahlen, für die sie wahlberechtigt 
ist, Stimmzettel. Jede abstimmungsberechtigte Person erhält 
für den Bürgerentscheid über den Namen des Landkreises 
ebenfalls einen Stimmzettel. Die Stimmzettel können von 
der wahlberechtigten/abstimmungsberechtigten Person in 
einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem dafür vor-
gesehenen besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. Es ist darauf zu achten, dass die Stimmzettel zu 
den Kommunalwahlen getrennt gefaltet und nicht ineinander 
gelegt werden dürfen.

	 Sehbehinderte wahlberechtigte Personen können sich bei 
der Landtagswahl zur Kennzeichnung des Stimmzettels 
einer Stimmzettelschablone bedienen. Die Stimmzettelscha-
blone ist von den Wahlberechtigten für die Stimmabgabe im 
Wahlraum persönlich mitzubringen.

	 Zur Stimmabgabe bei den Kommunalwahlen 2011 und dem 
Bürgerentscheid über den Namen des Landkreises ist die 
Verwendung von Stimmzettelschablonen für Sehbehinder-
te nicht gegeben. Gemäß § 34 Absatz 1 der Landes- und 
Kommunalwahlordnung können Sehbehinderte eine andere 
Person, deren Hilfe sie sich bei der Stimmabgabe bedienen 
wollen, bestimmen. Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfül-
lung der Wünsche des Wahlberechtigten/Abstimmungsbe-
rechtigten zu beschränken. Hilfspersonen, die auch Mitglied 
des Wahlvorstandes sein können, sind nach § 2 Absatz 2 
der Landes- und Kommunalwahlordnung zur Geheimhaltung 
verpflichtet.

3.1	 Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern
	 Gewählt wird mit weißen Stimmzetteln. Jedem Wahlberech-

tigten wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wahlberechtigte hat zwei Stimmen:
	 eine Erststimme für die Wahl eines Wahlkreisabgeord-

neten und 
	 eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.
	 Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahl-

kreis die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge und rechts davon einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach 
Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbe-
zeichnungen sowie jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werberinnen oder Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links davon einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Die Wahlberechtigten können ihre zwei Stimmen abge-
ben, indem sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, wel-
chem Wahlvorschlag die Stimme gelten soll.

	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom 
Wahlberechtigten in die Wahlurne zu legen.

3.2.	 Wahl des Kreistages
	 Gewählt wird mit grünen Stimmzetteln. Jedem Wahlberech-

tigten wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wahlberechtigte hat drei Stimmen.
	 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im 

Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
von Name, der Bewerber(innen) der einzelnen Wahlvor-
schläge, die Bezeichnung der jeweiligen Parteien und Wäh-
lergruppen bzw. die Bezeichnung „Einzelbewerber“ oder 
“Einzelbewerberin“1) und hinter jeder Bewerbung drei Kreise 
für die Kennzeichnung.

	 Die wahlberechtigte Person gibt ihre Stimmen in der Weise 
ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzt 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Bewerbung die Stimme/n gelten soll/en.

	 Dabei kann der Wahlberechtigte seine drei Stimmen
	 - 	 einer einzelnen Bewerbung geben oder
	 - 	 verschiedenen Bewerbungen desselben Wahlvorschlages 

geben, ohne an die Reihenfolge innerhalb des Wahlvor-
schlages gebunden zu sein oder 

	 - 	 Bewerbungen verschiedener Wahlvorschläge geben.
	 Bei der Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abge-

gebenen Stimmen ungültig.
	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom 

Wahlberechtigten in die Wahlurne zu legen.
3.3	 Wahl der Landrätin/des Landrates
	 Gewählt wird mit orangen Stimmzetteln. Jedem Wahlbe-

rechtigten wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im 

Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
von Namen und Kurzbezeichnung der Parteien bzw. Wäh-
lergruppen oder die Bezeichnung „Einzelbewerber“ oder 
„Einzelbewerberin“1) sowie den Namen jeder Bewerbung. 
Rechts neben dem Namen einer jeden Bewerbung befindet 
sich ein Kreis für die Kennzeichnung.
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	 Der Wahlberechtigte gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er auf dem Stimmzettel mit mehreren Bewerbungen1) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerbung die 
Stimme gelten soll.

	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von dem 
Wahlberechtigten in die Wahlurne zu legen.

3.4 	 Wahl des Bürgermeisters in der Gemeinde Dersekow
	 Gewählt wird mit grauen Stimmzetteln. Jedem Wahlberech-

tigten wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im 

Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
von Name und Kurzbezeichnung der Parteien bzw. Wähler-
gruppen oder die Bezeichnung „Einzelbewerber“ oder „Ein-
zelbewerberin“1) sowie den Namen jeder Bewerbung. Rechts 
neben dem Namen einer jeden Bewerbung befindet sich ein 
Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wahlberechtigte gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er auf dem Stimmzettel mit mehreren Bewerbungen 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerbung die 
Stimme gelten soll.

	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom 
Wahlberechtigten in die Wahlurne zu legen.

3.5 	 Bürgerentscheid über den Namen des Landkreises
	 Abgestimmt wird mit blauen Stimmzetteln. Jedem Abstim-

menden wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Abstimmende hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im 

Wahlgebiet zugelassenen Vorschläge. Neben jedem Na-
mensvorschlag befindet sich ein Kreis für die Kennzeich-
nung.

	 Der Abstimmende gibt seine Stimme in der Weise ab, dass 
er auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Vorschlag die Stimme gelten soll.

	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom Ab-
stimmenden in die Wahlurne zu legen.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk für die einzelnen Wahlen 
sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während der 
Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, 
soweit die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht 
beeinträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an 
dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beein-
flussung der Wahlberechtigten durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 28 des 
Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

5.	 Wahlberechtigte mit Wahlschein/en und Briefwahlunterla-
gen haben bei den 

	 zeitgleichen Landtags- und Kommunalwahlen (einschließ-
lich Bürgerentscheid) 

	 nachfolgende Besonderheiten zu beachten.

5.1 	 Wahlberechtigte, die einen weißen Wahlschein für die 
Landtagswahl haben, können 

	 an der Wahl 	 im Wahlkreis Nr. 29 - Ostvorpommern I 
	 in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
	 a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Wahlkreises oder 
	 b)	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.
5.2 	 Wahlberechtigte, die einen gelben Wahlschein für die 

Kommunalwahlen haben, können an der Wahl/Abstim-
mung 

	 - 	 des Kreistages in dem Wahlbereich, für den der Wahl-
schein gilt,

	 a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlbereiches oder

	 b) 	 durch Briefwahl
	 - 	 der Landrätin/des Landrates in dem Wahlgebiet, für das 

der Wahlschein gilt,
	 a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Wahlgebietes oder 
	 b) 	 durch Briefwahl
	 -	 des Bürgermeisters im Wahlgebiet der Gemeinde Derse-

kow, für das der Wahlschein gilt,
	 a) 	 durch Stimmabgabe im Wahlbezirk der Gemeinde 

Dersekow oder 
	 b) 	 durch Briefwahl
	 - 	 über den Namen des Landkreises (Bürgerentscheid) in 

dem Wahlgebiet, für das der Wahlschein gilt
	 a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Wahlgebietes oder
	 b) 	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	 Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahl-

kreises wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbild-
ausweis (z. B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) 
den Wahlschein und den Stimmzettel aus den Briefwahlun-
terlagen mitbringen und erhält im Wahlraum gegen Abgabe 
des mitgebrachten Stimmzettels einen neuen Stimmzettel.

5.3	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen/seine 
Wahlbrief/e mit dem/den Stimmzettel/n (im jeweils ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem jeweiligen unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht für die Land-
tagswahl und für die Kommunalwahlen (einschließlich Bür-
gerentscheid) nur einmal und nur persönlich ausüben.

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Neuenkirchen, 08.08.2011
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Bekanntmachung nach § 3a Satz 2,  
2. Halbsatz des Gesetzes  
über die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft, Um-
welt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern

Vom 07.07.2011

Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Bande-
lin hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmeplan Teil III darge-
stellten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im genannten 
Bodenordnungsverfahren im Sinne des Flurbereinigungsgesetzes zu 
bauen. 
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde hat eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c des UVPG in 
Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. September 2001 (BGBl. I S. 2350) durchgeführt. 
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass von dem Vorhaben 
keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten 
sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforderlich. 
Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbstständig 
anfechtbar. 
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbindung mit 
dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.

gez. Reimann 

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/Mittlere Peene“ 
führt aufgrund seiner satzungsgemäßen Aufgaben und vertrag-
lichen Regelungen mit den Baubetrieben in der Zeit:
25. Juli bis 31. Dezember 2011
die Unterhaltungsarbeiten an Gewässern und Anlagen II. Ordnung 
(Böschungs- und Sohlkrautung, Deichmahd) durch.
Wir möchten alle Bewirtschafter und Grundstückseigentümer, die 
Grundstücke an Verbandsgewässern und Anlagen besitzen darauf 
hinweisen, dass lt. Landeswassergesetz sowie unserer Satzung den 
Unterhaltungsbetrieben die ungehinderte Zufahrt zu den Gewäs-
sern und Anlagen gewährt werden muss.
Rechte und Pflichten des Unterhaltungsträgers sowie der Bewirt-
schafter und Eigentümer ergeben sich aus den § 28, § 29 und § 
30 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) sowie der § 61, § 66 und 
§ 67 des Landeswassergesetzes (LWG).

Nachfragen hierzu können an den:
	 Wasser- und Bodenverband 
	 „Untere Tollense/Mittlere Peene“ 
	 Anklamer Straße 10 
	 17126 Jarmen 
	 Tel.: 039997 33120 
	 Fax: 039997 331213
gerichtet werden.

Groß Kiesow, den 1. Juli 2011

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband „Ryck-Ziese“ gibt bekannt, dass 
die Unterhaltung (Krautung und Grundräumung) an den Gewäs-
sern II. Ordnung, die in der Unterhaltungslast des Verbandes lie-
gen, in den Gemeinden
Neuenkirchen, Mesekenhagen, Levenhagen, Wackerow, Weiten-

hagen, Hinrichshagen, Dersekow, Diedrichshagen
ab 25. Juli 2011 durchgeführt wird. Die entsprechenden Loskarten 
(Unterhaltungsarbeiten farbig markiert) können in der Geschäfts-
stelle des WBV eingesehen werden.
Nach § 27 der Verbandssatzung hat der Grundstückseigentümer/
Nutzer den Aushubboden und das Mähgut aus den Gewässern 
aufzunehmen, weiter zu bearbeiten bzw. zu verwerten. Zur Durch-
führung der notwendigen Arbeiten werden zweckentsprechende 
Maschinen der Firmen:

Rösing Bau AG Müggenhall
UTL Verarbeitungs- und Dienstleistungs GmbH Reinberg

eingesetzt.
Die Grundstückseigentümer/Nutzer haben dafür Sorge zu tragen, 
dass diese auf den Grundstücken arbeiten können (§ 28 [3] der 
Satzung).
Entsprechend § 30 (2) der Satzung bitten wir um Bekanntmachung 
in den Gemeinden.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag



Landhagen	 – 12 –	 Nr. 08/2011

fit & gesund
• fitness • ernährung • schönheit

Foto: BilderBox

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage:

Handwerker & Hausmeisterdienste Bodemann

Großes Haus 
	 	 an der Müritz
	 	   zu vermieten!

Tel.: 0173/787 29 10

Lebensfreude Fitness - Heute dreht sich alles umGesundheit, Bewegung undWohlbefinden.
Dementsprechend groß ist die Auswahl an Fitness-Angeboten - da fällt die Orientierung
schwer! Im Alcedo Spa Levenhagen finden Sie, was nicht in allen Fitnessstudios
selbstverständlich ist: Erstklassige Geräte und eine intensive Trainerbetreuung,
abwechslungsreiches Kursprogramm und eine Saunalandschaft in einem angenehmen
Ambiente zu einem attraktiven Preis-Leistungsverhältnis.
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihrem Körper und Ihrer Seele etwas Gutes zu tun und gönnen
Sie sich eine Auszeit. Für ausführliche Informationen stehen wir Ihnen gerne persönlich,
telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.Trainieren Sie nicht irgendwo, trainieren Sie
bei uns … Alcedo Spa Levenhagen Anzeige

Jahrgang 07/Nummer 03
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DerAmtsbote
Am Peenestrom

Informationen
des Amtes Am

Peenestrom

Buddenhagen (1), B
uggenhagen (2), Ho

hendorf (3), Krumm
in (4),

Lassan (5), Lütow
(6), Sauzin (7), Wol

gast (8), Zemitz (9)

www.wolgast.de • www.amt-am-peenestrom.de

Frühlingsboten

Bild: Archiv

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes
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mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Liepen, Medow, Neetzow, Neu Kosenow, Neuendorf A/B,

Neuenkirchen, Postlow, Putzar, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe

Amtliches Mitteilungsblatt des AmtesAnklam-LandAnklam-Land
„Klecks“

Wir suchen eine/n zuverlässige/n Zusteller/in
für das Verteilgebiet Landhagen, OVP, Züssow,Wolgast,

Dreikaiserbäder, Anklam Stadt, Anklam Land, Lubmin, Usedom Süd, Usedom Nord
ab Januar 2012.

Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMER
Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMERStadtkurier
Jahrgang
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Amtliches Mitteilungsblatt des Landkreises OstvorpommernECHOeeneeenePeene

Die nächste

Sie sind wöchentlich oder zweiwöchentlich für uns
tätig.Wir liefern die Zeitungen zu Ihnen nach Hause.
Die Bezahlung erfolgt monatlich. Der Zustellerver-
trag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.

Wir suchen Schülerinnen und Schüler, Rentnerin-
nen und Rentner sowie Hausfrauen.

D-17209 Sietow • Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31

Telefax: 039931 5 79 30

E-Mail: ag@wittich-sietow.de

oder bei unserem Vertriebspartner

D-54343 Föhren • Postfach 11 53
Telefon 06502 9147715 oder 06502 9147714
Telefax: 06502 9147701
E-Mail: service@mvg-zeitungsvertrieb.de
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Butzow, Ducherow,
Kosenow, Neuendorf

Spantekow und

anAnklam-LandananAnklam-LandanandAnklam-LandandZ Mitteilungsblattdes Amtes Lubmin
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und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen

ieseblickieseblick

Foto: Katherina Lübcke
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ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATTAMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATTDES AMTES ZÜSSOWmit der amtsangehörenden Stadt Gützkow und den Gemeinden

Bandelin, Gribow, Groß Kiesow, Groß Polzin, Karlsburg, Klein Bünzow,
Kölzin, Lühmannsdorf, Murchin, Rubkow, Schmatzin,Wrangelsburg, Ziethen und Züssow

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT

„Amtliches Bekanntmachungsblatt“ - kostenlos

Die Spuren
unserer
Vorfahren
liegen häufig
unbemerkt
unter unseren
Füßen …
… beim Bau der Erdgaslei-tung OPAL stießen die Ar-chäologen auch in unseremAmtsbereich auf zahlreicheFundstücke.

Das Pommersche Lan-desmuseum in Greifswaldzeigt in einer Sonderaus-stellung Ausgrabungsfundeu. a. aus Steinfurth undWrangelsburg.

Mehr auf Seite 24

Fund bei Steinfurth: Kragen-flasche aus der Jungsteinzeit,4100 - 2800 v. Chr. Das Fotowurde uns vom PommerschenLandesmuseum zur Verfügunggestellt.

Foto: © Pommersches Landesmuseum
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Bürgerzeitung für die Gemeinden Benz, Dargen, Garz, Kamminke, Korswandt, Koserow,

Loddin, Mellenthin, Pudagla, Stolpe auf Usedom, Ückeritz, Zempin, Zirchow und die Stadt Usedom

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Usedom-Süd für die Gemeinde Rankwitz

„Heuernte“

Die
unserer
Vorfahr
liegen
unbemer
unter
Füßen
… beim
tung
chäologen
Amtsbereich
Fundstücke.
Das
desmuseum
zeigt
stellung
u. a.
Wrangelsburg.

Mehr auf
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Offizieller Start mit der 8 der 53 Verleihstationen auch im Inselnorden (mehr unter www.usedomrad.de)
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KAISERBÄDER-BOTE

A h l b e c k H e r i n g s d o r f B a n s i n

D i e d r e i S e e h e i l b ä d e r au f U s e d o m

Amtliches Mitteilungsblattder Gemeinde Ostseebad Heringsdorffür die Seebäder Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf unddie Ortsteile Bansin-Dorf, Gothen, Neu- und Alt-Sallenthin sowie Sellin

Die gläserne Ostseetherme in den Kaiserbädern präsentiert sich im 15. Jahr ihres Bestehens mit neuen Angeboten und im farben-

freudigen Outfit

Keine Chancen für Schnee,Eis und Kälte - heiße Temperaturen,sprudelndes Solewasser und Ruhezeitenim Gesundheitsstudio sorgen für Wohlfühlatmosphäre

Juni 2011
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AmtlichesAmtlichesAmtlichesAmtlichesAmtliches
derderderderder GemeindeGemeinde
fürfürfürfür diedie Seebäder
diediediedie OrtsteileOrtsteile

Die gläserne Ostseethermefreudigen Outfit

KeineKeine ChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancen
EisEis undundund KälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälte - heißesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndess SolewasserSolewasserSolewasserimim sstudio

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitsstudio

Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen
mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow,

Diedrichshagen, Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes

ANDHAGEN

Jahrgang 19 Mittwoch, den 15. Juni 2011 Nummer 06

L

Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, den 13. Juli 2011
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Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinden Dersekow/Levenhagen  
und Görmin

Gottesdienste und Feiern

Sonntag, den 14. August 
9:30 Uhr  	 Gottesdienst Dersekow
	 zum Schulanfang
	 anschl. Kirchenkaffee 
Sonntag, den 21. August
11:00 Uhr 	 Sommerfest 
	 Gottesdienst 
 	 Alt Jargenow
	 anschl. Mittagessen und buntes Programm für Jung 

und Alt 
Sonntag, den 28. August  
9:30 Uhr 	 Gottesdienst zur diamantenen Konfirmation 
	 Dersekow
Samstag, den 3. September 
10 - 17 Uhr	 Ökumenischer Kirchentag 
	 Greifswald
Sonntag, den 11. September 
9:30 Uhr	 Gottesdienst zur goldenen Konfirmation    
 	 Levenhagen

Weitere Termine in der Vorschau

Seniorennachmittage
16. August	 14:30 Uhr	 Gemeinderaum  Dersekow
20. September 		  Ausflug zum Bibelzentrum 
		  nach Barth
Kindernachmittag
17. September 	 14:30 - 16:30	 Gemeinderaum Dersekow
Gemeinderüstzeit
5. - 6. November 	 in Benz auf Usedom

Klingende Kirchen

12. August 
19:00 Uhr  	 Kirche Levenhagen
	 „Bach und Brasilien“
	 Konzert für Klarinette  und Flöte;
	 Zoltan Jeney & Herbert Hadrich (Neustrelitz)
20. August 
19:00 Uhr 	 Kirche Dersekow
	 „Klangzauber Querflöte“
	 Flötenkonzert mit Zoltan Jeney (Neustrelitz)
10. September 
19:00 Uhr  	 Kirche Dersekow
	 Zum 150. Geburtstag der Dersekower Orgel
	 Stücke von Franz Lizst & Jehan Alain
	 gespielt von Stefan Zeitz (Greifswald)

Wir laden herzlich ein!

Kirchenchor
Wer Lust hat zum Mitsingen:  Unser Kirchenchor trifft sich immer 
montags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Pfarrhaus in Dersekow.
Bitte melden bei Herrn Bartolomäus! (03834 502191)

Evangelisches Pfarramt Dersekow
Pfarrer Dr. Irmfried Garbe
Ernst-Thälmann-Str. 12, 17498 Dersekow
Tel.: 03834 5650 Fax: 03834 886273
Internet: http://www.kirchengemeinde-dersekow.de
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

Das Sonnenlicht soll auf dein Fenstersims scheinen
und dein Herz voll Gewissheit sein,
dass nach jedem Unwetter ein Regenbogen leuchtet.
	 (Irischer Segensspruch)

L. Mähl
Vors. des GKR 

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde

Sonntag, 14. August
10:00 Uhr	 Gristow, Gottesdienst zum Schulanfang (mit großem 

Kindergottesdienst), Pfr. Dr. Gummelt/Frau Jagusch
Sonntag, 21. August
10:00 Uhr	 Neuenkirchen, Gottesdienst, Vikar Dr. Harder
Sonntag, 28. August
10:00 Uhr	 Gristow, Gottesdienst mit Taufen
Sonntag, 4. September
10:00 Uhr	 Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfr. Dr. Gummelt

Proben der Musikkreise der Gemeinde

•	 dienstags, ab 19:30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrhaus 
Neuenkirchen (im Monat August) und im Pfarrhaus Wieck (im 
Monat September)

	 Probenbeginn ist am 16. August.
•	 dienstags, ab 20:00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in 

der Alten Schule in Gristow
	 Probenbeginn ist am 6. September
•	 donnerstags, ab 19:30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarr-

haus Neuenkirchen
	 Probenbeginn ist am 18. August.

Musikalische Veranstaltungen in unseren Kirchen

Mittwoch, 10. August, 19:30 Uhr - Kirche Gristow
Konzert für Trompete und Orgel 
Christoph Tiede aus Altenhagen, Trompete, und Christian Frommelt 
aus Bonn, Orgel, musizieren Werke u. a. von J. S. Bach, G. Ph. 
Telemann und J. Ch. Oley.
 
Sonntag, 28. August, 17:00 Uhr - Kirche Neuenkirchen
Konzert für zwei Cembali
KMD Gerhard Kaufeldt und Wilfried Koball aus Greifswald haben 
sich zur Aufgabe gemacht, selten zu hörende Kompositionen für 
zwei Tasteninstrumente zu Gehör zu bringen.

Montag, 5. September, 19:30 Uhr - Kirche Gristow
Orgelkonzert
Die international tätige Konzertorganistin Brita Schmidt-Essbach, 
die heute in der Nähe von Zürich in der Schweiz lebt, wird an der 
historischen Johann-Simon-Buchholz-Orgel der Gristower Kirche 
Werke aus vier Jahrhunderten spielen. 

Frauenkreis in Neuenkirchen

Der Frauenkreis in Neuenkirchen trifft sich nach der Sommerpause 
erstmals wieder am Dienstag, dem 23. August, und am 6. Septem-
ber jeweils um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen. 

Gemeindekaffee in Gristow

Am Mittwoch, dem 24. August, um 14:30 Uhr wird herzlich zum 
Gemeindekaffe in dem Gemeinderaum „Alte Schule“ in Gristow 
eingeladen. 

Frauenhilfe in Neuenkirchen

Die Frauenhilfe kommt am Freitag, dem 26. August, um 15:00 Uhr 
im Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen. 
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Einladung zum Konfirmandenunterricht

Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder ein neuer Jahrgang des 
Konfirmandenunterrichtes. Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs endet mit der Konfirma-
tion zu Pfingsten 2013. Anmeldungen nimmt Pfarrer Gummelt ab 
sofort gern entgegen. Der Termin für den wöchentlichen Unterricht 
wird nach dem Schulanfangsgottesdienst (am 14. August) abge-
sprochen.

Christenlehre im Pfarrhaus Neuenkirchen

Beginn nach den Ferien: 24. August
für Kinder der 1. - 3. Klasse 	 mittwochs 	 (voraussichtlich) von 
	 	 16:00 bis 17:00 Uhr
für Kinder der 4. - 6. Klasse 	 mittwochs 	 (voraussichtlich) von 
	 	 17:00 bis 18:00 Uhr
Genaue Absprache nach dem Schulanfängergottesdienst (am 14. 
August).

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen, Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechzeiten:
dienstags 	 17 bis 18 Uhr 	 im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 	 17 bis 18 Uhr 	 im Amtszimmer im Pfarrhaus 
	 	 in Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefo-
nischer Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weitenhagen

Gottesdienste August - September 2011

14.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
21.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
28.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
03.09. 
10:00 Uhr 	 Eröffnungsgottesdienst zum ökumenischen Kirchen-

tag mit Weihbischof Dr. Heinrich, Berlin; Bischof Dr. 
Abromeit, Greifswald und Apostel Schulze, Ham-
burg

16:00 Uhr 	 Abschlussgottesdienst; Predigt Bischof Bowles, Süd-
afrika

	 daher kein Gottesdienst in Weitenhagen am 04.09. 
11.09. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Erdmann Paul, Freiberg
18.09. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Erdmann Paul, Freiberg
25.09. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Lutz Scheufler

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen

Beginn mit dem Hauptgottesdienst in den Räumen der Kinderkirche 
stattfindet.

Angebote unserer Gemeinde

Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an Jeden, der in der Mitte des Tages oder am 
Abend innehalten möchte. Gemeinsam beten wir in der Tradition 
der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen 
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO?	 Kirche
WANN?	 Dienstag - Freitag, 12:00 Uhr

Hauskreise
Er ist eine gute Möglichkeit den Glauben zu stärken und Bezie-
hungen innerhalb der Woche zu pflegen.
WO?	 Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstraße 30
WANN?	 montags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Böhm - Tel. 

510548
WO?	 Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße 94 im 

Pfarrhaus
Wann?	 donnerstags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Breithaupt -
	 Tel. 80330

Vom 23.09. - 30.09. wird wieder die missionarische Woche mit 
dem Liedermacher Lutz Scheufler aus Dresden sein. Wir laden alle 
Interessierte dazu in die Kirche ein.

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben, 
können sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns mittwochs von 09:30 - 12:00 Uhr im Büro 
des Hauses der Stille unter Telefon 80330.

Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

Treffpunkt des LANDFRAUEN-Kreisvereins  
Lubmin e. V. 
Ortsverein Neuenkirchen

www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de

4. Bericht Juli 2011 

Am 24. Juni trafen sich die Delegierten der 15 Kreisvereine des 
LANDFRAUENVERBANDES Mecklenburg-Vorpommern zu ihrer 
jährlichen Mitgliederversammlung im „Lokschuppen“ in Prenzlau.
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Die Vorsitzende Angela Peters zog Bilanz über die geleistete Ar-
beit. Die Landfrauen trugen in bewährter Weise zu einem leben-
digen und mannigfaltigen Dorfleben bei, z. B. bei Dorf- und Kin-
derfesten, bei Kreiserntefesten, beim Entedankfest des Landes, beim 
Mühlentag, am „Tag des offenen Hofes“, bei Pflügerwettbewerben. 
Sie trafen sich zu Vorträgen und Fachexkursionen, Theater- und 
Kinobesuchen, zu Sport- und Spielrunden. LANDFRAUEN be-
teiligten sich u. a. an der Arbeit in LEADER-Regionalgruppen, im 
Landesfrauenrat e. V., in Fachausschüssen des Deutschen Land-
frauenverbandes und in Gremien des Bauernverbandes unseres 
Bundeslandes. 
Nach dem Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden und dem Bericht der 
Rechnungsprüferinnen setzte eine lebhafte Diskussion ein. Es wur-
den Probleme angesprochen, welche aufzeigten, dass es noch viel 
Engagement bedarf, damit aufgezeigte Probleme gemeinsam ge-
löst werden können. Wir können beim Erreichten nicht stehen blei-
ben.
Die Delegierten beschlossen des Weiteren die Hauptaufgaben für 
die nächsten Monate: die aktive Mitgestaltung des kommunalen 
Lebens und die Wahrnehmung des Wahlrechts am 4. September 
d. J., die Pflege bäuerlicher Traditionen und alter Kulturwerte, das 
Engagement für den Verbraucherschutz, die Gewinnung neuer Mit-
glieder, die Organisation von Weiterbildungsveranstaltungen, die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Partnern und Förderern und 
eine vielseitige Öffentlichkeitsarbeit.
Nach der Mittagspause erzählten uns die Frauen um Sabine Witt-
huhn etwas über die „Geschichte der Schürzen“. Es war sehr unter-
haltsam, aber die angesprochenen Probleme gingen uns nicht aus 
dem Kopf.
Ein weiterer Höhepunkt war die Tagesfahrt am 09.07.2011 nach 
Ulrichshusen. Mit einem neuen Bus und viel guter Laune ging es 
los. Den Einklang mit der Natur, der Geschichte, der Kultur und 
die herrliche Langsamkeit der Zeit genießen - das wollten die Land-
frauen auch ausprobieren. 

Die Landfrauen vor dem 1562 von Ulrich von Maltzan erbauten Schloss 
Ulrichshusen

1945 Zufluchtsort für Flüchtlinge, danach Tanz- und Vergnügungsstätte, 
Konsum und HO-Verkaufsstelle. 

1987 Zerstörung durch Großbrand, 1993 Kauf und Wiederaufbau durch 
Helmuth und Alla von Maltzahn

Schloss Ulrichshusen und der Gutspark Ulrichshusen, naturgege-
ben ideal eingebettet in eines der schönsten Landschaftsensembles 
Mecklenburg-Vorpommerns und mit Herz, Hand und Niveau histo-
risch beispielhaft wiederhergestellt. Die Schlossführung durch Frau 
v. Maltzahn war sehr lehrreich und interessant. Danach ging es 
zum Mittagessen auf die Terrasse. Hier konnte jeder nach Belieben 
schlemmen. 
Nach dem Essen machten sich wir uns auf zu einem Spaziergang 
der besonderen Art. Der Wegweiser Wüste Kirche ist auch zu ver-
lockend. Eine leichte Anhöhe, Bäume verdecken den Steinhaufen, 
der ein Gotteshaus war. Die Kapelle wurde um 1220 aus Feldstei-

nen erbaut. Ein Wanderer, der 1448 vorbeikam, fand die Dorfbe-
wohner tot auf, die Pest vermutlich. Die Kirchenruine gewährt die 
schönste Aussicht auf Ulrichshusen. Es gab in dieser Gegend auch 
eine Glashütte, sie war die erste in diesem Landesteil.

Die Landfrauen genießen die herrliche Landschaft.

Doch nicht nur für den kulinarischen Genuss im ehemaligen Pfer-
destall ist gesorgt. Wenige Schritte entfernt stimmen sich schon die 
Musiker für ein Konzert in der alten Scheune ein. Zum Konzertsaal 
umgebaut, zählt diese mit zu den beliebtesten Spielstätten der Fest-
spiele Mecklenburg-Vorpommern. Die Kammermusik verschiedener 
Epochen mit den Preisträgern war wirklich einfach schön und sehr 
entspannend. Wir lauschten begeistert den Klängen der Musiker.
Die Rückfahrt war genauso schön, wie der ganze Tag. Im Bus gab 
es noch eine extra Einlage des Busfahrers über seine Reise nach 
Norwegen. 
Die Reise war wie immer hervorragend organisiert. Wir danken al-
len Organisatoren für den sehr gelungenen Tag.

R. Zwerner und D. Sandhop

Veranstaltungen des Landesverbandes M-V e. V.

15. - 18.09.2011	 Mühlengeez	 Präsentation auf der MeLa
27.09.2011	 Berlin	 dlv-Abschlussveranstaltung 
		  „Unterwegs zu neuen 
		  Chancen“
04. - 05.11.2011	 nn	 Klausurtagung mit den KLFV

Veranstaltungstermine des Ortsvereins

•	 August 2011 	 Sommerpause
•	 06.09.2011 	 Picknick 

Allen Geburtstagskindern der Monate Juli und August 2011 gra-
tulieren wir hiermit recht herzlich und wünschen ihnen Gesundheit 
und viel Freude.

Ursula Kobi

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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Am Felde 2A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

• Verkauf
• Vermietung
• Service
• Typoffener
Ersatzteilverkauf

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Riemser Berufskleidung GmbH
Am Bahndamm 4 • 18519 Sundhagen/OT Miltzow • Tel. 038328/7 06 20 • Fax 038328/7 06 25

Internet: www.riemserbk.de • E-Mail: info@riemserbk.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Alles günstig auch im Shop -
www.riemserbk.de

GMBH

RIEMSER
BERUFSKLEIDUNG

T-Shirt
ab 2,99 €

Sweatshirt
ab 9,99 €

HAUS & GARTEN
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(djd/pt). Kabellos bohren und schrauben, was das Zeug hält: Moderne Heimwerker 
stehen auf die Bewegungsfreiheit, die ihnen bärenstarke Akkugeräte mit Lithium-Ionen-
Technik bieten. Die leistungsfähigen Elektrowerkzeuge werden jetzt noch handlicher und 
komfortabler. So hat beispielsweise Bosch die neue Generation der Akkubohrschrauber 
„PSR 14,4 LI-2“ und „PSR 18 LI-2“ rund 20 Prozent kürzer und bis zu 15 Prozent leichter 
gemacht. Die derzeit kompaktesten Modelle ihrer Klasse lassen sich beim Zusammen-
bauen von Möbeln, beim Verschrauben von Holzdielen für die neue Terrasse oder beim 
Dachbodenausbau noch einfacher bedienen. Zehn Leuchtdioden zeigen beim Eindre-
hen einer Schraube an, welches Drehmoment gerade anliegt. Über einen Schieberegler 
kann man die Kraft an die Schraubengröße und das Material anpassen. So lässt sich 
genügend Drehmoment etwa für harte Terrassendielen einstellen. Mit sanfter Kraftent-

faltung verschwinden anderer-
seits nie mehr Schraubenköpfe 
im weichen Gipskarton beim In-
nenausbau eines Raums. Auch 
die eingestellte Drehrichtung 
und der Ladezustand des Ak-
kus lassen sich per LED auf ei-
nen Blick kontrollieren. Unter www.bosch-do-it.de gibt es alle Informationen. Die neuen 
Akkubohrschrauber sind ab Juni zum empfohlenen Verkaufspreis von 149,99 Euro (14,4 
Volt) und 179,99 Euro (18 Volt) erhältlich. Wer einen Akku der „Power4All“-Serie besitzt, 
kann den „PSR 18 LI-2“ auch ohne Akku schon für 99,99 Euro erwerben.

Die leistungsfähigen 
Akkubohrschrauber mit 

Lithium-Ionen-Technik 
sind jetzt noch 

handlicher geworden.

Foto: djd/Bosch

Foto: BilderBox

Stark, kompakt & 
komfortabel


